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I F W B H JHR WERDET MIT REUDEN ASSER SCHÖPFEN, AUS DEN RUNNEN DES EILS. ES. 12,3

Liebe Freunde des 
BRUNNEN,

mit dem Auftrag des BRUNNEN sind 
wir alle an dem herausfordernden Ziel 
Gottes beteiligt, das Jesus in Johannes 
17,23 so gesagt hat:  "damit die Welt 
erkenne, daß du mich gesandt hast 
und sie liebst, wie du mich liebst."
Hier wird die Einheit als starkes, 
profiliertes und verständliches 
Erkennungszeichen für die Welt 
beschrieben. Eine verständliche 
Sprache für alle, Christen und 
Nichtchristen.

Diese Einheit im Sinne Jesu ist für uns 
a ls  Gemeinschaft  d ie glei che 
herausfordernde Aufgabe wie für 
Kirchgemeinden oder CVJM´s. 
Es ist an keiner Stelle leicht, die Vielfalt 
der verschiedenen Generationen, 
Menschentypen und theologischen 
Einsichten unter "einen Hut" zu 
bringen. 
Die Vielfalt ist gerade ein Kennzeichen 
lebendiger Gemeinde. Und doch 
spüren wir auch, daß Einheit um jeden 
Pre is  und mit  al len  Weltan-
schauungen auch nicht die Lösung sein 
kann.

Doch die Einheit ist und bleibt unser 
Erkennungszeichen und setzt Gottes 
Segen frei (Ps.133).
Wie wir und unsere Freunde in ihren 
Ortsgemeinden damit leben, soll im 
nächsten Rundbrief ein Schwerpunkt 
sein. 

 sind in den 
vergangenen Jahren ein wesentlicher 
Auftrag für uns geworden. Hier laden 
wir Euch besonders zu unserer 

Tagung "Dimensionen geistlicher 
Berufung" Ende Oktober ein. 

 mit 7 jungen 
Leuten ist am 24. Sept. angereist. Als 
Mitarbeiter freuen wir uns auf diese 
neuen Mitglieder unserer Ge-
meinschaft.  Sie sehen es als eine sich 
lohnende Investition, dieses eine Jahr 
für sich selbst, aber auch für die Sache 
Gottes und den BRUNNEN einzu-
setzen.

Wir stehen noch stark unter dem 
Erleben der .
Unsere Beziehung als Lebensgemein-
schaft hat sich weiter vertieft und wir 
gehen gestärkt daraus hervor. 
Unerwartet hat uns ein Konflikt 
beschäftigt. Durch offene, ehrliche 
Gespräche konnten wir diese kritische 
Situation zu tieferem Verstehen um-
wandeln und praktische Versöhnung 
erleben. Zudem sind wir dankbar für 
die Klarheit in Fragen der Jahres-
planung und Dienste. 
Am 28.  November wollen 
wir 7 neue Mitglieder für 
die Leitungsaufgaben  des 
BRUNNEN berufen.
M it  un se rem  Jahre s -
programm wollen wir Euch 
einladen in den BRUNNEN 
zu kommen, andere mitzu-
bringen oder Freunde und 
Mitarbeiter für ihre Weiter-
bildung zu senden.

 im 
Sommerloch wollen wir auch nicht 
verschweigen. Als Lebensgemein-
schaft, mit einem sehr motivierten 

Jahresteam, hatten wir im Juli an       
7 Tagen  eine spezielle Gebetsstunde 
deswegen eingerichtet. Für uns waren 
es ermutigende und erbauliche Zeiten. 
Trotzdem sind die Geldsorgen nicht 
einfach gewichen. Bis heute fehlen uns 
rund 10.500,- Euro für Jahrespacht, 
Versicherungen und Löhne. 
Diese Bedürftigkeit wollen wir Euch 
mitteilen damit Ihr:

o mit betet und mit uns für die 
Versorgung Gottes glaubt.

o nach Euren Möglichkeiten
konkret helfen könnt.

o als Gruppen oder Gemeinden 
ein Opfer ermöglicht.

o vielleicht zukünftig einen 
monatlichen Dauerauftrag 
erteilt.

o überlegt, ob ihr ein Darlehen 
ermöglichen könnt, damit wir 
andere Darlehen zurückzahlen 
können.

Nun soll Euch diese Auf-
zählung nicht bedrängen. 
Nach wie vor gilt: Einen 
fröhlichen Geber hat Gott 
lieb. Und klar ist auch, 
Gottes Reich hat viele 
Baustellen. Sie sollen alle 
gesegnet sein. 
Gott segne Euch für alle 
b i sher ige  Treue und  
Großzügigkeit. 

In Verbundenheit 
Gemeindeaufbau und Leiter-
schaftsentwicklung

Das 13. Jahresteam

Mitarbeiterklausur

Unser finanzielles Problem

Danke  dafür.

 

Unsere Lebensgemeinschaft im August 2006 vor dem großen Holzstapel

… die 
Einheit ist 
und bleibt 

unser 
Erkennungs-
zeichen …



Herzliche Einladung zu unseren 
Gebets-Samstagen: 

* Dimension meiner Berufung

* Gaben und Berufung

* Wer sich selber kennt, kann 
andere verstehen

* Lobpreisleiter-Workshop

jeweils 9.30 - 17.30 Uhr   
30.09. ;   11.11. ;  06.01.
(bitte tel. anmelden)

27. - 30.10.2006
mit Ehepaar Höhn, Schweiz

03. - 05.11.2006
mit Johannes Schaaf u. Hans Gärtner

17. - 19.11.2006
mit Dieter Leicht, Oelsnitz

24. - 26.11.2006 
mit Thomas Steinlein

 

   

* Hörendes Gebet

* Silvester “Petrus on the rock”

08. - 10.12.2006
m. Andreas Steinert, Hermann Rohde

28.12. - 01.01.2007
mit Ehepaar Rock, Hans Gärtner,  
Thomas Pohlers, Ina Meinel 

Sonderprospekte anfordern, / @ genügt
info@brunnen-gemeinschaft.de
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BRUNNEN e.V. christliche Lebens-
gemeinschaft für junge Menschen.
1. Vors.: Falk Pribul, Pfarrer i.R., 
    08289 Schneeberg, 
2. Vors.: Andreas Steinert,  
    Matthäusarbeit, 09125 Chemnitz,  
Leiter: Hans Gärtner,  Kaufmann, 
    08428 Niederalbertsdorf, 
Schatzmeister: Rainer Leipoldt,  
    Dipl. Ingenieur, 08064 Zwickau

Wir sind Mitglied im CVJM Sachsen 
und im Diakonischen Werk Sachsen. 

Landesk.Kreditgen.Sachsen eG,
BLZ 850 951 64, 
Kto.Nr. 101 842 029; 

Landesk.Kreditgen.Sachsen eG,
BLZ 850 951 64, 
Kto.Nr. 102 499 026; 

Bei Überweisungen bitte Adresse 
angeben. Spendenbescheinigungen 
werden zum Jahresbeginn versandt.

Bankverbindung:

Stiftungskonto - CVJM-Stiftung:

Zweck: BRUNNEN e.V.

!

Unsere Angebote 
Herbst/ Winter ´06

TERMIN - INFO 

 W IR DANKEN GOTT:
* alle Jahresteamler haben eine Perspektive für nach dem BRUNNEN
* wir konnten 100 m³ Holz spalten und den Pfarrhausgiebel streichen
* für Ermutigung der Frauen zum Frauenwochenende
* für alle Klärungen in unseren Klausurtagen; und Einheit in grundsätzlichen 

Planungsfragen
* unser Pächterhaus war verschiedentlich Feriendomizil - wir sind dankbar für 

das schöne Haus 

W IR BITTEN G OTT:
* wir sind im Findungsprozeß für neue Mitglieder
* um eine Hauswirtschafterin
* für alle kommenden Wochenendbelegungen und unsere Einzelgäste, daß sie 

Segen, Platzanweisung und Reden Gottes erfahren
* für unser neues 13. Jahresteam. Für den Abschied von zu Hause und ein 

gesegnetes Hineinfinden in den BRUNNEN-Alltag
* um die fehlenden Finanzen, die das Sommerloch gerissen hat

Gebetsecke

Abschied vom 12. Jahresteam
1 Jahr besonnen - Perspektive gewonnen

Ende August ist für uns immer die Zeit 
Abschied vom Jahresteam zu nehmen. 
Diesmal war es schon das Zwölfte! 
Wir sind dankbar für alle Kraft, die 

jeder bei uns eingesetzt hat und für 
den Weg, den jeder Einzelne hier 
gegangen ist und weitergeht.
Und das macht jeder im einzelnen:

 verlängert ihr FSJ im 
BRUNNEN

 möchte für ein Jahr 
in die Mission gehen

 studiert in Dresden 
Grundschullehramt

 möchte in einer 
anderen Lebensgemeinschaft den 
begonnenen Prozeß weiterführen

 verlängert sein FSJ 
im BRUNNEN

Janine Rabe:

Matthias Roßner:

René Strobelt:

Christine Weinsdörfer:

Björn Wetzmüller:

Gebetstour in Thüringen
Wer hat es auf dem Herzen für Thüringen zu beten, wer möchte teilnehmen?
Interessenten können sich gerne im BRUNNEN melden.
Termin: 24.05. - 3. 06.2007

Und noch ein Abschied
Susann Keil “unsere Susn” die nach 
ihrem Jahresteam noch für ein 
weiteres Jahr geblieben ist, um uns in 
der Hauswirtschaft zu unterstützen, ist 
nun in Kassel um am dortigen CVJM 
Kolleg zu studieren. Dieser kleine 
Abschnitt hier reicht leider nicht aus, 
um Dir, Susann, zu danken für all das, 
was Du für uns getan hast: für alles 
Planen, Überlegen, Anleiten, fürs 
Kochen, Putzen, Waschen, ...
Und auch unsere Worte reichen nicht 

aus, um zu be-
schreiben, wie 
schwer es ist, 
Dich loszulassen. 
Wir wünschen 
Dir ein reichliches 
`Vergelts Gott` 
und freuen uns, 
daß Du uns auch von Kassel aus ver-
bunden bleibst.

Deine Lebensgemeinschaft


